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Liebe Leserinnen und Leser, 

wie immer informiert Sie der Newsletter des Menschen-

RechtsZentrums der Universität Potsdam (MRZ) über 

Aktivitäten, Neuerscheinungen und aktuelle Ereignisse.  

Im laufenden Jahr hat sich die internationale Lage 

keineswegs entspannt und neue Entwicklungen, wie die 

Kündigung des Iran-Atomabkommens und des INF-

Vertrages mit Russland durch die USA, bestätigen den 

Trend gegen die bestehende Völkerrechtsordnung und 

den Multilateralismus. Auch der Umgang mit den 

Protesten in Hong Kong und Moskau spricht für eine 

prekäre Stellung der Menschenrechte. Schließlich steht 

der Umgang der Europäischen Union und ihrer 

Mitgliedstaaten mit Migrations- und Fluchtbewegungen in 

der Kritik.  

Damit stehen Multilateralismus und Menschenrechte 

unvermindert unter Druck. Autoritäre Regierungen und 

populistische Parteien versprechen einfache Lösungen in 

komplexen Problemlagen. Dies macht die 

wissenschaftliche Auseinandersetzung mit rechtlichen und 

politischen Rahmenbedingungen notwendig und auch 

eine politische Positionierung unerlässlich. 

Der Beitrag von Andreas Zimmermann und Norman Weiß 

unter dem Titel “International Law in Times of anti-

Globalism and Populism—Challenges Ahead”, der hierzu 

Überlegungen formuliert, ist inzwischen in dem von Heike 

Krieger, Georg Nolte und Andreas Zimmermann 

herausgegebenen Band The International Rule of Law: 

Rise or Decline, Oxford University Press 2019, S. 265-273, 

erschienen. 



 

1. Veranstaltungsausblick 

Im Juni 2020 wird die 15. Potsdamer UNO-Konferenz zum 

Thema „Multilateralismus in der Bewährungsprobe“ mit 

Referaten zur Rolle des Sicherheitsrats bei der Lösung 

globaler Probleme, zur aktuellen Rolle der NGOs im 

internationalen System, zur Lage des 

Menschenrechtsmonitorings in der gegenwärtigen Krise 

des Multilateralismus, zur Zwischenbilanz bei den 

Klimaschutzverhandlungen im UN-System sowie zur 

aktuellen politischen Rolle des UN-Generalsekretärs 

stattfinden. Als Referent*innen erwarten wir: Inge Kaul, 

Barbara Unmüßig, Helmut Anhaier, Andreas 

Zimmermann, Franz Baumann (tbc). 

 

2. Veranstaltungsrückblick 

Der achte „Potsdamer MenschenRechtsTag“ fand am 24. 

Januar 2019 statt und widmete sich dem Thema 

„Menschenrechte unter Druck im Zeitalter des 

Populismus“. Dabei standen Fragen der Sicherung von 

Rechtsstaatlichkeit und des Eintretens für 

Menschenrechte im Mittelpunkt der Veranstaltung. Auf 

dem Podium diskutierten die Expert*innen Dr. Peter von 

Feldmann, Dr. Raffaela Kurz und Sarah Meschenmoser. 

Vom 5. bis 7. September 2019 fand die AHRI-

Jahrestagung in Potsdam statt. Wissenschaftler*innen aus 

siebzig Mitgliederinstitutionen haben sich unter dem 

Generalthema “Human Rights and International 

Humanitarian Law: Challenges Ahead” auf über 20 Panels 

mit interessanten, sowohl grundlegenden als auch 

aktuellen Einzelfragen beschäftigt. Vorgetragen und 

diskutiert wurde das Thema Menschenrechte u. a. in 

Bezug auf historische Entwicklungen und bewaffnete 

Konflikte, im Kontext von Migrationsbewegungen und der 

Entwicklung neuester Technologien sowie anhand lokaler 

differenzierter Fallbeispiele. 

 

  

https://www.uni-potsdam.de/fileadmin01/projects/mrz/docs/Bericht_MenschenRechtsTag2019.pdf
https://www.uni-potsdam.de/de/ahri2019.html
https://www.uni-potsdam.de/de/ahri2019.html


3. Personalia  

Die Berufung von Prof. Dr. Norman Weiß als External 

Examiner an der University of Mauritius für das Programm 

BA (Hons) Law and Criminal Justice Level III wurde für das 

akademische Jahr 2019/2020 verlängert. 

 

4. abgeschlossene Promotionen  

Friederike Hein hat ihre Arbeit zum Thema „Das Recht auf 

Familiennachzug im Ausländerrecht – Betrachtung von 

Einzelproblemen unter Gerechtigkeitsaspekten, 

menschen- und europarechtlichen Gesichtspunkten“ 

erfolgreich verteidigt. Die Arbeit wurde von Prof. Dr. 

Norman Weiß und Prof. Dr. Prinzessin Diana zu 

Hohenlohe betreut. Die Arbeit wurde als Open-access-

Publikation auf dem Publikationsserver der Universität 

Potsdam veröffentlicht. 

 

5. Gastwissenschaftler 

Das MRZ konnte in den zurückliegenden Monaten die 

folgenden Gastwissenschaftler*innen begrüßen: 

Prof. Dr. Anna Phirtskhalashvili 

 

6. Neuerscheinungen  

Schriftenreihe des MRZ 

Erschienen ist Band 46: 

Logi Gunnarsson/Ulrike Mürbe/Norman Weiß (Hg.), The 

Human Right to a Dignified Existence. Legal and 

Philosophical Perspectives (Schriften des MRZ, Bd. 46), 

Baden-Baden: Nomos, 2019. 

Potsdamer UNO-Konferenzen 

Erschienen ist Band 13: 

Andreas Zimmermann/Helmut Volger (Hg.), 

Herausforderungen für die gegenwärtige deutsche UN-

https://publishup.uni-potsdam.de/opus4-ubp/frontdoor/deliver/index/docId/43264/file/hein_diss.pdf
https://publishup.uni-potsdam.de/opus4-ubp/frontdoor/deliver/index/docId/43264/file/hein_diss.pdf
https://www.uni-potsdam.de/de/mrz/ueber-mrz/gastwissenschaftlerinnen/prof-dr-anna-phirtskhalashvili.html


Politik (Potsdamer UNO-Konferenzen, Bd. 13), Potsdam: 

Universitätsverlag, 2019. 

MenschenRechtsMagazin (MRM) 

Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens des MRZ ist das 

MRM als Doppelheft 1–2/2019 mit deutsch- und 

englischsprachigen Beiträgen erschienen. Ein Beitrag von 

Eckart Klein zur Gründung des MRZ eröffnet das Heft: 

“The Founding of the Human Rights Center in 1994”. Die 

fachlichen Aufsätze behandeln zunächst grundsätzliche 

Fragestellungen und wenden sich dann spezielleren 

Themen zu.  

Am Anfang steht der Beitrag von Michele Tedeschini, der 

sich dem Thema “Human Rights as a Limit to Utopian 

Thinking?” zuwendet. Daran anschließend blickt Felix 

Brönner auf „Koloniale Kontinuitäten im Menschenrechts-

diskurs“. Der Beitrag von Norman Weiß führt in die 

„Regionalisierung des Menschenrechtsschutzes“ ein. 

Anschließend erläutert Ralf Alleweldt „De[n] Interlaken-

Prozess, die Erklärung von Kopenhagen und die 

Verwirklichung der Menschenrechte in Europa“.  

Mit ihrem Beitrag „Gesetzliches Verbot der ‚Propaganda 

von nichttraditionellen sexuellen Beziehungen‘ in der 

Russischen Föderation“ lenkt Alexandra Evdokimova die 

Aufmerksamkeit der Leserinnen und Leser auf inner-

gesellschaftliche Spannungen, denen vor allem durch 

Bildung zu begegnen ist. Da bietet es sich an, dass 

Alexander Windoffer in seinem Text „Das Recht auf 

Bildung: Völkerrechtlicher Rahmen und nationale 

Umsetzung im Schulwesen“ erläutert. Alina-Camille 

Berdefy schließlich behandelt „Das Refoulementverbot in 

der Praxis ausgewählter Vertragsausschüsse der 

Vereinten Nationen“. 

Marlene Wagner, die die Nachfolge von Johanna Weber 

angetreten hat, zeichnet nun für den regelmäßig 

erscheinenden Bericht über die Tätigkeit des 

Menschenrechtsausschusses der Vereinten Nationen 

verantwortlich. In diesem Heft drucken wir beide Teile als 

separate Texte ab. Wie gewohnt widmet sich der erste Teil 

den Staatenberichten und der zweite Teil den 

Individualbeschwerdeverfahren.  



Eine Buchbesprechung, verfasst von Eleanor Benz, 

beschließt das Heft. 

 

Veröffentlichungen von Mitarbeitern des MRZ: 

Gunnarsson, Logi, The Human Right to a Dignified 

Existence. Legal and Philosophical Perspectives, 2019 

(hrsg. mit U. Mürbe/N. Weiß). 

darin: Human Dignity and the Human Right to an Existence 

Worthy of Human Dignity, S. 7-12 (zusammen mit N. 

Weiß). 

Klein, Eckart, Der Shari’a-Vorbehalt zu internationalen 

Menschenrechtsverträgen, in: C. Nottmeier u. a. (Hg.), 

Leitung, Recht und Arbeit in der Kirche, FS Detlev W. 

Belling, 2019, S. 225-241. 

Klein, Eckart, Kommentierung von Art. 22 GG, in: W. 

Kahl/C. Waldhoff/C. Walter (Hg.), Bonner Kommentar zum 

Grundgesetz (Stand Februar 2019), 152 S. 

Klein, Eckart, The Founding of the Human Rights Center 

in 1994, in: MRM 2019, S. 5-11. 

Weiß, Norman, Beratender Ausschuss des 

Menschenrechtsrates: 20. und 21. Tagung 2018, in: VN 

2019, S. 177-178. 

Weiß, Norman, International Law in Times of Anti-

Globalism and Populism—Challenges Ahead, in: H. 

Krieger/G. Nolte/A. Zimmermann (Hg.), The International 

Rule of Law: Rise or Decline?, 2019, S. 265-273 

(zusammen mit A. Zimmermann). 

Weiß, Norman, Regionalisierung des Menschen-

rechtsschutzes – Funktionen, Strukturen und 

Herausforderungen, in: MRM 2019, S. 38-52. 

Weiß, Norman, The Human Right to a Dignified Existence. 

Legal and Philosophical Perspectives, 2019 (hrsg. mit L. 

Gunnarsson/U. Mürbe). 

darin: Human Dignity and the Human Right to an Existence 

Worthy of Human Dignity, S. 7-12 (zusammen mit L. 

Gunnarsson). 



Zimmermann, Andreas, Reform des § 28 StAG und das 

Völkerrecht, in: NVwZ 2019, S. 1313-1318 (zusammen mit 

J. Eiken). 

Zimmermann, Andreas, The International Criminal Court in 

Turbulent Times, 2019 (hrsg. mit G. Werle). 

Zimmermann, Andreas, The Statute of the International 

Court of Justice. A Commentary, 2019 (hrsg. zusammen 

mit C. Tomuschat/K. Oellers-Frahm/C. J. Tams). 

Zimmermann, Andreas, The International Rule of Law: 

Rise or Decline?, 2019 (hrsg. mit H. Krieger/G. Nolte). 

darin: International Law in Times of Anti-Globalism and 

Populism—Challenges Ahead, S. 265-273 (zusammen mit 

N. Weiß). 

 

7.  Praktikumsangebot 

Im MRZ besteht ein Praktikumsangebot. Informationen 

dazu finden Sie hier.  

 

8. Call for Papers 

Wir suchen Beiträge für das MenschenRechtsMagazin 

Heft 2/2020. Nähere Informationen erhalten Sie hier.  

 

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich bei uns dafür 

angemeldet haben. Zum Abbestellen des Newsletters 

klicken Sie bitte hier. 

 

  

https://www.uni-potsdam.de/de/mrz/ueber-mrz/praktikum-und-referendariat.html
https://www.uni-potsdam.de/de/mrz/publikationen/menschenrechtsmagazin.html
mailto:sekremrz@uni-potsdam.de
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